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Julia Neigel:  

Neigelnah. Freiheit, die ich meine 

 

 
„Wenn die Angst ganz nah ist, geschieht etwas. Sie dreht sich um, und Mut entsteht. Wenn 

sie einen so überkommt, dass man erstickt, muss man den Mund aufmachen, um Luft zu 

bekommen. […] Ich stelle mich meinen Verletzungen, meinem Trauma und kämpfe für 

mein Recht.“ (Julia Neigel) 

 

Julia Neigel beschreibt in ihrer Autobiografie erstmalig und exklusiv, wie sie zu dem wurde, 

was sie heute ist: Eine Persönlichkeit und Stimme, die seit den frühen 1980er-Jahren in 

Deutschland einzigartig ist.  

 

Der Weg dorthin war nicht immer einfach. Relativ früh wusste sie, dass der Gesang und die 

Musik ihr Leben sind, nur leider geriet sie dabei immer wieder an die falschen Weggefähr-

ten. Die Beziehung zu einem Mann führte schließlich zu einer schweren Traumatisierung, die 

sie parallel zu ihrem musikalischen Erfolg zunächst nicht wahrhaben und dann einfach nur 

verdrängen wollte. Erst ein Selbstmordversuch, nach dem sie erwacht und ihre Mutter ihr 

beisteht, lässt sie umdenken und ihr Leben wieder selbst in die Hand nehmen. 

Sie trennt sich von falschen Freunden und gestaltet ihr Leben neu – die Musik und ihre Fami-

lie geben ihr dazu die nötige Kraft.  

 

Das Buch resümiert ihr bewegtes Leben voller Höhen und Tiefen und letztlich ihre Rückkehr 

als strahlend positive Frau, die ein grandioses Comeback feiert. Es spiegelt neben Julia Nei-

gels Lebensgeschichte ein Stück deutsche Zeit- und Musikepoche, der aktuellen Urheber-

rechtsdebatte und Julia Neigels gesellschaftspolitischem Engagement.  
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Zur Person Julia Neigel 

 

 

 

 

 

 

 

         Weitere Infos bei: 

 

Dr. Renate Hofmann  

Presseleitung 

Tel 05241 / 80-1538 - Fax 05241 / 80-6-1538 

E-Mail: renate.hofmann@gtvh.de 

 

Julia Neigel, in Sibirien geboren, ist neben Nina Ha-

gen und Nena die bedeutendste deutsche Rocksän-

gerin und gilt als eine Pionierin der Szene.  

1982 formierte sich die Jule-Neigel-Band, und gleich 

ihre erste Single „Schatten an der Wand“ war ein 

Riesenerfolg. Sie brilliert durch eine 4-

Oktavenstimme, viele Auszeichnungen und Platzie-

rungen in den Charts.  

Seit 1987 arbeitet Julia Neigel als Produzentin, Sän-

gerin und Autorin.  

Sie veröffentlichte acht Alben, die bisher ca. zwei 

Millionen Mal verkauft wurden. Letztes Album aus 

April 2011: „Neigelneu“. 

 

www.julianeigel.com 

 

Trailer zum Buch: bit.ly/RG8CYV  
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